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Bericht des Vorstands 

 
Die Dresdner Factoring ist erwartungsgemäß in das Geschäftsjahr 2008 gestartet. Der Forderungs-
umsatz wuchs von € 46,6 Mio. im ersten Quartal 2007 um € 31 Mio. (+ 66%) auf € 77,6 Mio. Der 
Konzern erreichte einen Gewinn vor Steuern von T€ 102, nachdem im Vergleichsquartal 2007 noch 
ein Verlust vor Steuern von T€ 837 zu verzeichnen war. 
 
Für die deutliche Verbesserung des Ergebnisses um T€ 939 im Quartalsvergleich waren mehrere 
Faktoren verantwortlich. Striktes Kostenmanagement führte zu einer Reduzierung der Aufwend-
ungen um T€ 682 (- 31%) auf T€ 1.517. In der Verbesserung des Zinsergebnisses um T€ 227 auf 
T€ 179 zeigt sich die starke Präferenz von Neu- und Bestandskunden für die in 2007 eingeführte 
differenzierte Leistungsabrechnung. Trotz der abnehmenden Bedeutung des „Pauschalmodells“ 
konnten auch die Gebührenerträge um 2,3% auf T€ 1.440 gesteigert werden. 
 
Die Bilanzsumme verringerte sich im Vergleich zum 31. Dezember 2007 aus saisonalen Gründen 
um 4,5% auf € 36,6 Mio. Die Eigenkapitalquote ist weiterhin überdurchschnittlich hoch und  
beträgt 36%. 
 
Mit Wirkung zum 1. Februar 2008 wurde Kerstin Steidte-Megerlin - im Konzern tätig seit 2004 - in 
den Vorstand berufen. Sie ist verantwortlich für die Bereiche Kunden- und Debitorenmanagement, 
Recht, Warenkreditversicherung und Administration. Herr Matthias Bommer ist zum 31. Januar 
2008 aus dem Vorstand ausgeschieden. Marketing und Vertrieb werden von Bernward Rohmann 
geführt. 
 
Am 14. Januar 2008 hat die Dresdner Factoring ein Aktienrückkaufprogramm begonnen. Bis heute 
wurden 38.624 Aktien zu einem Durchschnittspreis von € 4,04 über die Börse (XETRA) erworben. 
Im März 2008 hat Herr Jürgen Freisleben mitgeteilt, dass ihm 29,89 % der Stimmrechte zuzurech-
nen sind. 
 
Die Dresdner Factoring gewinnt mit Vorlage des Finanzberichts 2007 ihre strategische Handlungs-
freiheit zurück, nachdem die bilanziellen „Aufräumarbeiten“ erfolgreich abgeschlossen worden sind. 
Der Konzern richtet jetzt alle Energie auf den Ausbau des Geschäfts und die Nutzung großer 
Chancen, die sich bei einer Konsolidierung der Branche bei möglicher Ausweitung der Banken-
aufsicht auf das Factoring und aus der anhaltenden Finanzmarktkrise ergeben. Zu diesem Zweck 
werden wir die kundenbezogenen Bereiche gezielt verstärken, um - auch in Kooperation mit  
leistungsfähigen Partnern - unseren anspruchsvollen mittelständischen Kunden maßgeschneiderte 
Factoringlösungen und zusätzliche Serviceleistungen zu „liefern“. 
 
Für Factoring in Deutschland erwarten wir in 2008 - und das gilt auch mittelfristig - starkes  
Wachstum. Wir blicken optimistisch in die Zukunft und rechnen mit weiter verbesserten Quartals-
ergebnissen im Verlauf des Jahres. Der heute veröffentlichte Finanzbericht 2007 enthält einen  
umfassenden und detaillierten Ausblick. 
 

Dresden, 30. April 2008 
Der Vorstand 
 

Bernward J. Rohmann   Kerstin Steidte-Megerlin 
Vorsitzender 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung   

TEUR 2008 2007  

  Q1 Q1 %

Erträge 1.440 1.408 2,3 

    

Aufwendungen -1.517 -2.197 -31,0 

Personalaufwand -583 -904 -35,5 

Aufwendungen für Factoring -318 -271 17,3 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -473 -747 -36,7 

Abschreibungen auf Gegenstände des  
Anlagevermögens -132 -171 -22,8 

Abschreibung auf Forderungen u.  
Zuführung zu Wertberichtigungen  -11 -104 -89,4 

    

Zinsergebnis 179 -48 --- 

    

Periodenergebnis vor Steuern 102 -837 --- 

Steuern von Einkommen und Ertrag -32 289 --- 

    

Periodenüberschuss /-fehlbetrag 70 -548 --- 

    

        

Nachrichtlich:       

Factoringumsatz (EUR Mio.) 77,6 46,6 66,5 
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BILANZ  

Konzern-Bilanz Aktiva 

TEUR 2008 2007   

  31.03. 31.12. % 

Langfristige Vermögenswerte 5.360 5.336 0,4 

Immaterielle Vermögenswerte 3.162 3.186 -0,8 

Sachanlagen 752 796 -5,5 

Finanzanlagen 130 0 --- 

Forderungen aus Leasingverhältnissen 69 75 -8,0 

Sonstige Vermögenswerte 12 12 0,0 

Latente Steuern 1.235 1.267 -2,5 

        

Kurzfristige Vermögenswerte 31.195 32.928 -5,3 

Liquide Mittel 1.559 2.960 -47,3 

Forderungen aus Factoringverhältnissen 29.093 29.272 -0,6 

Forderungen aus Leasingverhältnissen 22 22 0,0 

Sonstige Vermögenswerte 315 254 24,0 

Steuererstattungsansprüche 206 420 -51,0 

        

Summe Aktiva 36.555 38.264 -4,5 

 

 

Konzern-Bilanz Passiva 

TEUR 2008 2007   

  31.03. 31.12. % 

Eigenkapital 13.164 13.083 0,6 

Gezeichnetes Kapital 2.800 2.800 0,0 

Kapitalrücklage 12.206 12.194 0,1 

Ergebnisvortrag  -1.842 -1.911 -3,6 

        

Langfristige Verbindlichkeiten 1.560 1.642 -5,0 

Finanzverbindlichkeiten 1.560 1.642 -5,0 

        

Kurzfristige Verbindlichkeiten 21.831 23.539 -7,3 

Finanzverbindlichkeiten 13.897 13.627 2,0 

Verbindlichkeiten aus Factoringverhältnissen 6.175 8.118 -23,9 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 31 42 -26,2 

Sonstige Verbindlichkeiten / Rückstellungen 1.618 1.642 -1,5 

Ertragsteuerverbindlichkeiten 110 110 0,0 

        

Summe Passiva 36.555 38.264 -4,5 
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Finanzkalender 

Ordentliche Hauptversammlung in Dresden   19.06.2008 
Halbjahresbericht 2008  25.08.2008 
Ergebnis III. Quartal 2008  27.10.2008 
   

 

Aktie 

    

Stammaktien 2.800.000 Inhaberaktien 

Wertpapier-Kennnummer (WKN) DFAG99 

International Securities Identification Number (ISIN) DE000DFAG997 

Zugelassen zum Handel – General Standard – in Frankfurt am Main 

  Stuttgart 

  Berlin 

  Düsseldorf 

  München 

  XETRA 

  
 
 
 

Designated Sponsor 

ICF Kursmakler AG Wertpapierhandelsbank, Frankfurt 

 
Research 

UniCredit Markets & Investment Banking, Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG, München 
Independent Research GmbH, Frankfurt am Main 
Solventis Wertpapierhandelsbank GmbH, Frankfurt am Main 
 

Abschlußprüfer 

Ernst & Young AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft,  
Eschborn / Frankfurt am Main  
 

Mitgliedschaft in Branchenverbänden 

Deutscher Factoring-Verband e.V., Berlin 
Bundesverband Factoring für den Mittelstand e.V., Hahnstätten 

 
 



 

 7
 

Hinweise zum Inhalt 
 
Sofern nicht anders gekennzeichnet, sind die Informationen in diesem Bericht gemäß den International Financial Reporting  
Standards (IFRS) erstellt worden. Im Zusammenhang mit der Erstellung des vollständigen Konzernabschlusses 2008 kann es  
zu Anpassungen kommen. 
 
Dieser Bericht enthält zukunftgerichtete Aussagen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussagen, die nicht Tatsachen der  
Vergangenheit beschreiben. Sie umfassen auch Aussagen über unsere Annahmen und Erwartungen. Diese Aussagen beruhen  
auf Planungen, Schätzungen und Prognosen, die der Geschäftsleitung der Dresdner Factoring AG derzeit zur Verfügung stehen. 
Zukunftsgerichtete Aussagen gelten deshalb nur an dem Tag, an dem sie gemacht werden. Wir übernehmen keine Verpflichtung, 
solche Aussagen angesichts neuer Informationen oder künftiger Ereignisse anzupassen. 
 
Zukunftsgerichtete Aussagen beinhalten naturgemäß Risiken und Unsicherheitsfaktoren. Eine Vielzahl wichtiger Faktoren kann  
dazu beitragen, dass die tatsächlichen Ergebnisse erheblich von zukunftsgerichteten Aussagen abweichen. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Dresdner Factoring AG 
Glacisstraße 2 
01099 Dresden 
+49 (0) 351 888 55 0 
ir-kontakt@dresdner-factoring.de 
www.dresdner-factoring.de 
 
Der Zwischenbericht im Internet: 
www.dresdner-factoring.de 

 


